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Neue Masche von Trickbetrügern
Region (red). Aus aktuellem An-
lass warnt die Deutsche Renten-
versicherung Braunschweig-
Hannover erneut vor Trickbetrü-
gern. Unter dem Vorwand, eine
'Rentennachprüfung' vorneh-
men zu müssen, versuchen Be-
trüger zur Zeit, Termine mit Ru-
heständlern zu vereinbaren, um

sich auf diesem Weg Zutritt in
deren Wohnungen zu verschaf-
fen. Der Rentenversicherer weist
ausdrücklich darauf hin, dass es
sich dabei in keinem Fall um Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der
gesetzlichen Rentenversicherung
handelt. Er rät dringend dazu, den
Besuchern keinen Zutritt zur

Wohnung bzw. Haus zu gewäh-
ren, da davon auszugehen ist, dass
diese unlautere Absichten verfol-
gen.
Wer im übrigen Fragen zu Rente,
Rehabilitation oder auch der zu-
sätzlichen privaten Altersvorsor-
ge hat, kann sich jederzeit unter
der kostenlosen Servicenummer

(0800) 100048010 oder in den
Auskunfts- und Beratungsstel-
len der Deutschen Rentenversi-
cherung informieren. Diese sind
im Internet unter www.deutsche-
rentenvers icher ung-braun-
schweig-hannover.de zu finden.

Die neuen Wintermajestäten der Sehnder Schützengesellschaft.
V. l.: König Nils Klinger, Schülerkönig Yannick Schnabel, Königin Kerstin
Schlimme und Juniorenkönig Dominik Zimmermann.

Sehnder feiern
Winterschützenfest
Sehnde (uk). Bereits am vorletz-
ten Samstag wurden im Sehnder
Schützenhaus die diesjährigen
Majestäten bekannt gegeben. Am
letzten Samstag nun wurden die
Preisträger beim Winterschützen-
fest ordentlich
gefeiert.Winterschützenkönigin
wurde Kerstin Schlimme. Der Kö-
nig an ihrer Seite ist Nils Klinger.
Juniorenkönig ist Dominik Zim-
mermann. Bei den jüngsten ge-
wann Yannick Schnabel und so-
mit der amtierende Schülerkönig.
Winter-Champion ist Alfred
Lerch, der auch den vom Vereins-
wirt Willi Niehaus gestifteten Gäs-
tepokal abräumte. Die Preisschei-
be erhielt Bärbel Lauenstein. Den
Überraschungspreis errang der

Winterkönig Nils Klinger. Beim
ER- und Sie-Schießen waren Ju-
lia und Andreas Schnabel ganz
vorn. Die zweiten und dritten des
Königsschießens 2010 sind bei
den Königen, Jürgen Falkenha-
gen und Otfred Schreek. Zweite
bei den Damen ist Monika Fischer
und dritte Bärbel Lauenstein. Jus-
tin Wußmann wurde zweiter bei
den Schülern und Dennis Ferner
dritter. Und hier ein kleiner Foto-
rückblick vom Winterschützen-
fest, das allen im Schützenhaus -
viel Spaß und Freude bereitete,
dank der guten Bewirtng durch
Willi Niehus und sein Team. So
feierten die Schützen fröhlich bis
in den frühen Morgen.

Bruno Lechner (re.) und
Günter Schnabel bei tiefsin-
nigen Gesprächen

Wolfgang Walter,
2. Vorsitzender,
wird hier heiß um-
worben.

1. Vorsitzender Otfred Schreek mit Karl Heinz Grimm von den Binzinger Musi-
kanten aus Laufenberg. Er hatte den Weg von 780 km von der Schweizer
Grenze nicht gescheut, um am Sehnder Winterschützenfest teilzunehmen.
Fotos: B. Thomas
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Diabetiker Selbsthilfegruppe
Lehrte u. Umgebung e.V.
19.30 Uhr: Jeden 1. Montag im
Monat Treffen im Regionskran-
kenhaus Lehrte im Speisesaal.
Gäste u. Interessierte willkom-
men. Infos unter (05132) 83 66 23
www.diabetesselbsthilfe-Lehrte.de

Welpenspiel - und Prägestunden!
Immer freitags! Alter der Hunde
ca. 10 Wochen bis 6 Monate!
Anmeldung  und Informationen:
S.  Krüger (0 51 32) 5 58 04

Frauenselbsthilfe nach Krebs
15.30 Uhr: Treffen immer am letz-
ten Mittwoch im Monat im Spei-
sesaal des Lehrter KKH, Mans-
kestraße. Infos unter (05132) 5
31 77.

Allgemeines

Deutsche Parkinson Vereinigung
e.V. 14.30 Uhr: Jeden Dienstag
in der Altenbegegnungsstätte
Goethestr. 12, Lehrte. ( Jeden 2.
Dienstag im Alten- u. Pflege-
heim, Iltener Str. 21). Kontakt-
aufnahme: Karlheinz Henze,
(05136) 8 54 44.

   Freitag,       12..  Februar

Donnerstag,      11 .  Februar

18.30 Uhr: In der Vortragsreihe
des Heimatbundes und des Re-
gionalmuseums Sehnde werden
noch einmal die Welfen behan-
delt, Referent ist der Historiker
Thomas Czerner. In der Begeg-
nungsstätte Sehnde.

     Samstag,      13 .  Februar

17 Uhr: Jahreshauptversamm-
lung des Gemischten Chors ‘Lie-
derkranz’ im Fachwerkhaus.

19 Uhr: Jahreshauptversamm-
lung des ADAC Ortsclub Lehrte
im ‘Tennis u. Kegelcenter’ Lehr-
te, Mielestraße.

Donnerstag,      18 .  Februar

20 Uhr: Jahreshauptversamm-
lung des Fördervereins der KGS
Sehnde im Schülercafe der KGS.

     Samstag,      20 .  Februar

9 Uhr: Arbeitseinsatz des NABU,
Treffpunkt ist der Schützenplatz
Burgdorf, Arbeitshandschuhe u.
Werkzeug mitbringen.

Broschüre über sexuelle
Belästigung am Arbeitsplatz
Lehrte (red). Sexuelle Belästi-
gung ist eine Form von Benach-
teiligung und alle Arbeitgeber-
innen und Arbeitgeber sind laut
Gesetz verpflichtet, gegen diese
Form von Diskriminierung vorzu-
gehen bzw.  vorbeugende Maß-
nahmen zu treffen.
In Deutschland haben 42% aller
Frauen zwischen 16 und 85 Jah-
ren mindestens einmal sexuelle
Übergriffe am Arbeitsplatz,   in
der Schule oder in der Ausbil-
dung. Das hat  eine repräsentati-
ve Studie des Bundesministeri-
ums für Familie, Senioren, Frau-
en und Jugend aus dem Jahr 2005

ergeben. „Angesichts dieser Zah-
len ist es uns wichtig, über das
Thema zu informieren und auf-
zuklären“, sagen die Gleichstel-
lungsbeauftragten aus Burgdorf,
Lehrte, Sehnde, Uetze.
Mit der Informationsbroschüre
„Sexuelle Belästigung am Ar-
beitsplatz“ wollen die Herausge-
benden betroffenen Frauen Mut
machen, sich gegen sexuelle
Übergriffe zu wehren. Sie ist aber
auch als Anregungen für Personal-
verantwortliche gedacht, wie sie
mit der Thematik umgehen kön-
nen.
Neben rechtlichen Informationen

werden in der Broschüre Hand-
lungsmöglichkeiten und Maß-
nahmen zum Vorgehen gegen se-
xuelle Belästigungen am Arbeits-
platz aufgezeigt und Adressen
von Beratungsstellen genannt.
Die Broschüre, die von der Ar-
beitsgemeinschaft der Gleichstel-
lungsbeauftragten in der Region
Hannover, heraus gegeben wurde,
ist bei den Gleichstellungsbeauf-
tragten und in den Bürgerbüros
der Städte Burgdorf, Lehrte, Sehn-
de und der Gemeinde Uetze zu
bekommen.

Donnerstag, 18. Februar

Wege mit Dir
Lehrte (red). Am Donnerstag, 18.
Februar, um 19.30 Uhr, gibt es im
Kurt-Hirschfeld-Forum, Lehrte
ein Schauspiel in zwei Akten von
Daniel Call mit Irene Clarin
(Foto), Werner Haindl, Silvia Sei-
del, Michael Störzer, Stefan Zim-
mermann unter der Regie von
Stefan Zimmermann:
Kaspar, ein verbitterter Zyniker
und brillanter Querkopf, trifft
nach gescheiterter Ehe auf Anna.
Auch Anna hat bereits eine Schei-
dung hinter sich, außerdem eine
besserwisserische Tochter und

jede Menge Frust. Auf einer zweit-
klassigen Dichterlesung versucht
Kaspar die Frau im roten Kleid
zu beeindrucken, doch Anna
kann ihn zunächst nicht ausste-
hen. Kaspar lässt nicht locker, fas-
ziniert Anna letztlich doch, die
sich von ihm umwerben lässt. Die
beiden ungleichen Menschen
verlieben sich ineinander. Doch
Kaspar beginnt zu vergessen. Der
geistreiche Rhetoriker, der immer
die passende Antwort parat hatte,
sucht nach dem roten Faden im
Alltag. Als Anna nach zwölf ge-

meinsamen Jahren endlich in die
Ehe einwilligt, ist die Alzheimer
Erkrankung bei Kaspar längst di-
agnostiziert.
Karten gibt es im Bürgeramt, Kul-
turamt, der Bücherstube Veen-
huis, Iltener Straße, in der Buch-
handlung Böhmert und im Zigar-
renhaus Witt, beide Burgdorfer
Straße.  Die Abendkasse öffnet um
18.30 Uhr. Die Karten kosten zwi-
schen 12 bis 21 Euro. Kartentele-
fon (05132) 505284 oder
505303.

Früh übt sich…
Sehnde (red). Am 31. Januar fand
das Abschlusskonzert des Wett-
bewerbes ‘Jugend Musiziert’ im
Forum der KGS Sehnde statt. In
diesem Jahr konnten Sehnder
Musikliebhaber die schönen Stü-
cke genießen ohne dafür weit
fahren zu müssen. Beteiligt wa-

ren die ersten Preisträger aus Re-
gion Hannover im Alter zwischen
6 und 10 Jahren. Das Besondere
an diesen Kindern ist Fähigkeit
neben dem Spielen mit Barbys
und Lego sich mit ernsten Sachen
auseinandersetzen zu können und
zielorientiert zu arbeiten – so Herr

Bernert, Vorsitzender des Regio-
nalausschusses des Wettbewer-
bes. Dies war im Konzert deutlich
sichtbar geworden. Mit viel Lie-
be zum Musikinstrument und
Musik haben die Kinder die von
den Juroren ausgewählten Stücke
vorgespielt.
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Tagessieg für Dirk Gröne beim
AWO-Preisskat

Lehrte (red). Dirk Gröne aus Lehr-
te gewann die ‚Neujahrsrunde’
zur 27. Preisskatserie der Arbei-
ter-wohlfahrt in Lehrte mit 2070
Punkten. Das freute besonders die
Lehrter, da es seit rund zwei Jah-
ren keinem Lehrter mehr gelun-
gen war, einen Tagessieg zu er-
ringen. Zweiter wurde Alfred
Harms ebenfalls aus Lehrte mit
1868 Punkten vor Detlev Gebau-
er, auch Lehrte mit 1674 Punk-
ten.
Nach vier von sechs Spieltagen
führt in der Gesamtwertung
weiterhin der Hildesheimer Andy
Hartmann mit 7874 Punkten vor

dem Bolzumer Horst Möhle
(5711 Punkte) und Otto Runde
aus Hannover mit 5550 Punkten.
Die fünfte Runde findet am Sams-
tag, 20. Februar - wie immer - in
der Altenbegegnungsstätte ‚Am
Wacholder’ in Lehrte statt. Tur-
nierleiter Gerald Eckelmann wür-
de sich über eine rege Teilnahme
freuen und hofft, dass es allen neu
dazu gekommenen Spielern ge-
fallen hat. Für weitere Infos und
Anmeldung steht Turnierleiter
Gerald Eckelmann unter  (0160)
1230826 jeder Zeit zur Verfü-
gung.

v.l.: Detlev Gebauer (Lehrte), Alfred Harms (Lehrte), Dirk Gröne (Lehrte)
und Turnierleiter Gerald Eckelmann (Arpke)

Gallowski tritt nach 35 Jahren als
Vorsitzender zurück
Lehrte (red/uk). Bereits vor zwei
Jahren kündigte der Vorsitzenden
des Tanzkreises Lehrte, Udo Gal-
lowski, seinen Rücktritt intern an,
und setzte diesen jetzt in die Tat
um. Gallowski war 38 Jahreim
Vorstand tätig, davon genau 35
Jahre als 1. Vorsitzender. Rainer
Jahns wurde jetzt als sein Nach-
folger gewählt. Stellvertreter ist
Lothar Gallowski. Die Kassenge-
schäfte werden weiterhin von
Claudia Schulze geführt, während
Sonja Sieverling zukünftig für
die Tanzleitung zuständig sein
wird.
Einstimmig lobten die Mitglie-
der Udo Gallowski für die lang-
jährige Arbei, und benannten ihn
als Ehrenvorsitzenden. Zudem
gab es unter dem Beifall der Mit-
glieder noch ein Bild mit den

Fußabdrücken und Bildern aller
Tänzerinnen und Tänzer, sowie
zur Stärkung ein 'Brunch-Gut-
schein'. Gallowski gb noch eini-
ge Anekdoten aus seiner Vor-
standsarbeit zum Besten. Dem
neuen Vorstand und den Mitglie-
dern wünschte er eine erfolgrei-
che Zukunft.
Auch in diesem Jahr hat sich der
Tanzkreis Lehrte wieder für die
Teilnahme am 'Tag der Nieder-
sachsen' beworben, der vom 18.
bis 20. Juni in Celle stattfindet.
Mit einem Auftritt am 9. März um
18.15 Uhr im Ev. Alters- und Pfle-
geheim Lehrte bereiten sich die
Tänzer/innen auf die Saison vor.
Bei Interesse am Tanzen gibt der
neue Vorsitzende Rainer Jahns
unter (05132) 53532 gern Aus-
kunft.

V. l.: Udo Gallowski, bisheriger Vorsitzender, Rainer Jahns, neuer Vorsitzen-
der, und Kassenwartin Claudia Schulze.

Freitag, 26. Februar

Veranstaltungsreihe beginnt 2010
mit erstem Höhepunkt
Sehnde (red). Am Freitag, 26. Fe-
bruar, 19.30 Uhr beginnt die Ver-
anstaltungsreihe mit dem ‚Zauber
der Panflöte’ mit Ion Malcoci &
Gabriel Dorin. Einer alten Sage
zufolge verliebte sich Pan un-
glücklich in eine Nymphe na-
mens Syrinx. Sie floh vor ihm zu
ihrem Vater, dem Flussgott La-
don. Um sie zu schützen, verwan-
delte der sie in ein Schilfrohr. Pan
glaubte, sie wäre im Fluss ertrun-
ken, schnitt sich aus dem Schilf-
rohr eine Flöte und blies fortan
darauf die schönsten Lieder, um
sich zu trösten. Und so ist dieses
Instrument, eben auch Syrinx ge-
nannt, auf wunderbare Weise ge-
eignet, die tiefsten Gefühle wie
Sehnsucht und Wehmut, aber
ebenso Lebensfreude und Glück-
seligkeit auszudrücken.

 In Ion Malcoci hat dieses viel-
seitige, traditionsreiche Instru-
ment einen kongenialen Interpre-
ten gefunden. Auf jedem seiner
Konzerte versteht er es aufs Neue,
die musikalische Seele seines
Heimatlandes Rumänien seinen
ergriffenen Zuhörern zu Füßen zu
legen.Mit unnachahmlicher Bril-
lanz intoniert er gefühlvoll rumä-
nische Volksmusik, Klassiker wie
Schumann und Toselli oder mo-
dernere Stücke von Enescu.
Eintrittskarten für  das Konzert in
der Kreuzkirche, Mittelstraße,
Sehnde gibt es im Vorverkauf für
13 Euro ab sofort im Gemeinde-
büro, Mittelstraße 54, und in der
Bücherstube Veenhuis, Mittel-
straße 10. An der Abendkasse kos-
ten die Karten 15 Euro.

10 Jahre Tobschalls’ Cafestube
Lehrte (uk). Seit 10 Jahren führt
die junge Inhaberin Sonja Tob-
schall ihr Cafe in der Bahnhof-
straße 18 in Lehrte. Seit 10 Jah-
ren verwöhnt sie jung und alt mit
leckeren Kuchen, Torten, Keksen
und Eis. Seit 10 Jahre hat sich
Tobschall’s Cafestube immer
mehr zum Insider Cafe entwi-
ckelt. Sei es das gute Frühstück
am Morgen, ein kleiner Imbiss am
Mittag oder die leckeren Kuchen
am Nachmittag.
Zu diesem runden Geburtstag
lädt Sonja Tobschall alle zum mit-
feiern ein. Eine Woche lang - vom
22. bis 28. Februar - können Sie
an einer Tombola teilnehmen und

welche Freude jedes Los gewinnt.
Tobschall’s Cafestube ist in den
Jahren zum Treffpunkt vieler klei-
ner Kreise geworden. Dort haben
sich schon Freundschaften gebil-
det, die auch heute noch halten.
Ein separates Zimmer bietet mit
5 Tischen viel Platz für Raucher/
innen.
Auch kleine Feiern bis 45 Perso-
nen richtet Sonja Tobschall –
ganz nach ihren Wünschen - per-
fekt aus. Feiern Sie zu Hause,
dann liefert Ihnen Sonja Tobschall
leckere deftige Platten, feine Ca-
napés sowie Torten und Kuchen
ins Haus. Fragen dann wählen Sie
(05132) 58 77 80.



4

blickpunkt · Blücherstraße 8 · 31303 Burgdorf · (05136) 2907 · Fax 2987

Ausgabe 3 · Donnerstag, 11.Februar 2010
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

Internetausgabe

Einstimmige Wiederwahl des 1. Vorsitzenden der IGS

V. li.: 2. Vorsitzender
Wolfgang Stahldorf und
Schriftüher Dennis Jä-
ger.
Fotos: U. Käsewieter

Sehnde (uk). Engament, Ehrgeiz,
Einsatzbereitschaft, das alles ha-
ben der seit einem Jahr amtieren-
de 1. Vorsitzende der IGS Sven
Embrechts und seine Vorstand-
mitglieder  bewiesen.
So war es auch nicht verwunder-
lich, dass Embrechts auf der JHV
der Interessengemeinschaft Sehn-
der Kaufleute (IGS) am Dienstag,
26. Januar als 1.Vorsitzender ein-
stimmig wiedergewählt wurde.
Ferner stand die Wahl eines Kas-
senprüfers auf der Tagesordnung.
hier auch gabs eine Wiederwahl:
Peter Luczik erhielt ebenfalls alle
Stimmen. Nach dem gemeinsa-
men, sehr leckeren  Essen, wel-
ches vom Schützenklause-Wirt
Willi Niehaus hervorragend aus-
gerichtet worden war, kam erst
einmal viel Lob für den neuen
IGS-Vorstand. IGS-Ehrenmitglied
Werner Ebensen: „Der neue Vor-
stand hat der IGS neues Leben
geKpnncek 80/23saptl geben, je-
des Fest war eine sehr geglückte
Feier.“
Der Vorstand zeigte sich selbst
zeigte sich auch sehr zufrieden
über die gut angenommenen und
gelungenen Veranstaltungen.
Diese haben Sehnde weit über die
Grenzen hinaus neues Ansehen
verliehen.
Jedoch bemängelte Embrechts,
dass eine größere Beteiligung al-

V. r.: 1. Vorsitzender
Sven Embrechts,
Kassenwart Günther
Jacoby und Presse-
sprecherin Chrisa
Künkler.

ler Mitglieder an den Festivitä-
ten nötig sei. Es könne nicht sein,
dass bei 80 Mitgliedern nur 5
aktiv sind und die Arbeit alleine
auf deren Schultern liege.
Erfreut war der 1. Vorsitzende
über die rege Beteiligung an den
monatlichen Mitglieder-Stamm-
tischen und lobte ferner die her-
vorragende gute Zusammenarbeit
mit der Stadt.
Für das Jahr 2010 habe man sich
viel vorgenommen, um die Feste
noch toppen zu können, wolle
man aber die Mitgliederbeiträge
erhöhen. Dieser Punkt wurde je-
doch vertagt.
Die Planung für 2010 sieht fol-
gendes vor:
Samstag, 3. April Truckpooling
Sonntag, 18. April: Hawaii in the
City - verkaufsoffener Sonntag.
28. bis 30. Mai: 2. Stadtschützen-
fest mit verkaufsoffenem Sonntag
Samstag, 4. September: IGS-Be-
teilung beim Civitan-Grillwett-
bewerb.
Sonntag, 24. Oktober: Herbst-
markt Halloween - verkaufsoffe-
ner Sonntag
Samstag, 4. Dezember Weih-
nachtsmarkt in der in 2009 erst-
mals neuen Konstellation
Samstag, 18.12. Lichterfest.
Das geplante Schaufenster Sehn-
de an einem neuen Standort – um
kostensenkend arbeiten zu kön-

Kochen nach alten Rezepten
Ahlten (red/uk). Der Heimatver-
ein Lebendiges Ahlten hatte die
Idee, alte Rezepte aus dem in
2009 herausgegebenen Kalender
nachzukochen und hat zum ‚Ko-
chen nach alten Rezepten’ einge-
laden. 13 Personen plus 6 Vor-
standsmitglieder, mehr konnten
aus Platzmangel nicht aufgenom-
men werden, haben sich dieser
Aufgabe im Pfarrhaus gestellt.
Nicht nur Damen, wie man hätte
annehmen können, auch zwei
Herren haben die Herausforde-
rung angenommen. Unter der
Anleitung von sechs Mitgliedern
des Vorstandes, auch darunter
zwei Herren und der Gesamtlei-
tung der Vorsitzenden des Heimat-
vereins Lebendiges Ahlten, Ursu-
la Prüße, haben sie sich jetzt zum
‚Kochkurs’ getroffen.
Es wurde serviert bzw. gekocht:
Begrüßungscocktail: Refresher
Cocktail;  Vorspeise: Heringssa-
lat, mit Baguette, Zwischenge-
richt Löchtebohnen mit Äpfeln,
Salzkartoffeln und Beefsteaks.

Hauptgericht: Steckrübeneintopf
mit Bauchfleisch und Bregen-
wurst.  Nachtisch: Hannoversche
Welfenspeise.
Punkt 12 Uhr stand das Essen auf
dem Tisch. Als besondere Über-
raschung gab es zum Abschluss
noch ‚Lippische Rosen’, die von
Ilse Prüße mit ihren 87 Jahren sel-
ber frisch gebacken worden wa-
ren.
Zur Andenken bekam jeder Teil-
nehmer die mit einer gelben
Schleife gebundenen Rezepte
und einen Kochlöffel mit dem
Datum der Kochveranstaltung
und dem eigenen Vornamen.

nen – wurde für 2010 abgesagt.
Hier will man erst ein attraktive-
res Konzept entwickeln, welches
dann wieder alle Sehnder Firmen
zum mitmachen animiert.
Der nächste Termin zu einer au-
ßerordentlichen Mitgliederver-
sammlung ist am Dienstag, 2.
März um 19 Uhr im Aparthotel.

Zwei Punkte stehen auf der Ta-
gesordnung: 1. Änderung der
Mitgliedbeiträge auf monatlich
10 Euro und 2. Änderung der Sat-
zung. Um zahlreiches Erscheinen
bittet der IGS-Vorstand.

Neuer Service im FamilienService-
Büro: Der Pflegelotse
Lehrte (red). Bürgermeisterin Jut-
ta Voß hat kürzlich den Start-
schuss für den 'Pflegelotsen' in
Lehrte gegeben. Der Pflegelotse
- eine Kooperation zwischen der
Stadt Lehrte und verschiedenen
Pflegedienstleistern - bietet Inte-
ressenten und hilfesuchenden
Angehörigen eine umfangreiche
Beratung aus einer Hand. Den In-
formationssuchenden bleibt so-
mit der Gang zu verschiedenen
Stellen erspart.
Jeden Dienstag werden im Fami-
lienServiceBüro im Rathaus, Rat-
hausplatz 1 in Lehrte  in der Zeit
von 15 bis 18 Uhr Beratungen
zum Thema Pflege angeboten.
Neben klassischen Hilfeleistun-
gen der verschiedenen Anbieter
wird auch die Weitervermittlung
an andere Hilfsdienste vermittelt.
Der Pflegelotse umfasst die breit-
gefächerten Angebote, die für hil-
fe- und pflegebedürftige Senio-
rinnen und Senioren vorgehalten
werden. Er informiert die Ratsu-
chenden über die Pflegeversiche-
rung, Leistungsansprüche, Finan-
zierbarkeit von Hilfe und Pflege,
ambulante und stationäre Leis-
tungsangebote, Kurzzeit- und Ta-
gespflege, hauswirtschaftliche
Versorgung und Haushaltshilfen,

Wohnberatung, Betreuung von
Demenzkranken, Beratung zu
Betreuungsangelegenheiten und
die Vermittlung von Hilfsdiens-
ten.
Folgende Kooperationspartner
sind angeschlossen: Sozialstati-
on Lehrte, Pflegeteam GmbH
Lehrte, AWO Wohnen und Pfle-
gen GmbH -Seniorenzentrum
Gloriapark-, Ev. Alters- und Pfle-
geheim Lehrte, Seniorenresidenz
Lindenhof, Seniorenzentrum
'Sonnenhof' Lehrte, Stadt Lehrte.

V. l.: Bürgermeisterin Jutta Voß,
Frank Nebe (AWO Wohnen und Pfle-
gen GmbH), Mathias Alter (Senioren-
zentrum Sonnenhof Lehrte), Detlef
Eikmeier (Seniorenresidenz Linden-
hof Hämelerwald),Wilfried Plumhof
(Sozialstation Lehrte) und Johannes
Reese (Ev. Alters- u. Pflegeheim Lehr-
te), Sven Grabbe (Pflegeteam Lehr-
te) fehlte leider beim Fototermin.

Foto: F. Nolting.


